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WOCHENGEDICHT

Was sein wird
Von Ulrich Weber

Im neuenJahr ist sehr wahrscheinlich

das CH-Fest noch manchem peinlich,
und GC könnte mit viel Schwein

am Ende Schweizermeister sein.

Im Golf, da könnte es bald tatschen,

aufjeden Fall gibt es wohl Action,
und eher bitter wird der Sieg,

gesetzt den Fall, es gäbe Krieg.

Der Kohl erlebt bisweilen Queres,

für Gorbi wird das Jahr ein schweres,

Diana hat von Zeit zu Zeit

mit Charles vielleicht ein bisschen Streit.

Fürwahr, man muss es eben wagen,

so trefflich klar vorauszusagen,
doch kam mir jetzt erst in den Sinn,

dass ich ein Astrologe bin.
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